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Hindenburg Generalſtahschef des Feldheeres

Rumiänien
Deutſchland erlebt jetzt den zweiten Fall einer wirt

ſchaftlichen Undankbarkeit wie ſie die Weltgeſchichte noch
nicht geſehen hat Nach Jtalien das uns wirtſchaftlich und
finanziell ſo unendlich viel zu verdanken hat wendet ſich
jetzt auch Rumänien gegen die Zentralmächte Wo immer
wir in der Wirtſchaftsgeſchichte Rumäniens blättern wir
ſtoßen auf deutſche Anregung deutſche Unterſtützung Seit
dem Jahre 1886 das den Beginn der modernen rumäniſchen
Wirtſchaftspolitik bedeutet beteiligen ſich deutſche und öſter
reichiſche Banken in beſtändig zunehmendem Umfange in

Rumänien Deutſche Banken waren es auch die den Petro
leumreichtum des Landes erſchloſſen der bis dahin brach
gelegen hatte eine deutſche Großbank gründete 1896 die
Steau Romana Die Ausfuhr des Landes die bisher aus
ſchließlich aus land wirtſchaftlichen Artikeln beſtanden hatte
erfuhr einen mächtigen Auſſchwung Deutſchland und
OeſterreichUngarn ſtanden in der Einfuhr wie in der Aus
fuhr Rumäniens an erſter und zweiter Stelle Zwiſchen
Deutſchland und Rumänien beſtand ein Gegenſeitigkeits
verhältnis Rumänien bezahlte die deutſchen Fabrikate mit
GHetreide und Petroleum Der deutſche Export nach Rumä
nien entfiel in der Hauptſache auf Eiſen Kohle und Ma
ſchinen Textilfabrikate und Chemikalien

Der Weltkrieg brachte Rumänien ſchwere Laſten Die
Mobiliſierung des Heeres belaſtete das Budget ſtark und faſt
alle Gebrauchsgegenſtände erreichten das dreifache ihres
früheren Preiſes Aber andererſeits zog Rumänien man
cherlei Vorteile aus dem Kriege Seitdem die Ausfuhr
verbote und Zollſchikanen des ententefreundlichen Finanz
miniſters Coſtinescu beſeitigt ſind konnte Rumänien die
enornien Getreidemengen aus zwei Ernten die bis dahin
aufgeſtapelt wurden zu guten zu ſehr guten Preiſen nach

h e ausführen nach deneiden Ländern die ſeit der Sperrung der Dardanellen fürdie rumäniſchen Acerbenprodette allein in Betracht or

Dieſe Ausführ hat viel Geld und reiche Verdienſtmöglich
keiten eingebracht ſo daß die rumäniſchen Politiker wirt
chaftliche Not nicht als Grund für ihren letzten Schritt an
führen können

Finanziell hat Deutſchland Rumänien ſtark unterſtützt
An der Berliner Börſe werden 1984 Millionen Lei rumä
niſche Staatsanleihen und 74 Millionen Lei Bukrreſter
Stadtanleihen notiert Da die geſamte Staatsſchuld Rumä
niens am 1 April 1915 2078 Millionen Lei betrug kann man
jagen daß die geſamte Staatsſchuld Rumäniens an deutſchen
Vörſen zur Notiz zugelaſſen iſt Der größte Teil dieſer An
leihen iſt auch in Deutſchland untergebracht während des

Krieges hat das reich gewordene Rumänien zwar beträcht
liche Beträge ſeiner Staatsſchulden zurückgekauft aber och
immer baſiert die rumäniſche Staatsſchuld auf den deutſchen
Sparern Jn Frankreich und England werden zwar eben
falls rumäniſche Anleihen notiert aber ihr Markt iſt bei
weitem nicht ſo groß wie der deutſche Nach Ausbruch des
Weltkrieges wendete ſich Rumänien vergeblich an die nord
amerikaniſche und die engliſche Bankwelt Die erſten Koſten
ür die Mobiliſierung wurden durch Diskontierung von
Fhatzbons bei der rumäniſchen Nationalbank beſchafft der
Infangsbetrag von 200 Millionen Lei wurde bis auf 600
Millionen Lei erhöht Jm April 1916 entſchloß ſich dann die
zumäniſche Regierung an das eigene Sparkapital zu appel
lieren es legte eine 5 proz innere Anleihe zu 84 Prozent
auf Der Mindeſtbetrag dieſer Anleihe 150 Millionen Lei
wurde ſtark überzeichnet
v Einige Monate vor Ausbruch des Weltkrieges hatten
die Franzoſen verſucht Rumänien eine Anleihe aufzu
z ängen aber ſchließlich kam die Anleihe nach einem Ratten
mig von diplomatiſchen Verhandlungen mit dem deutſchen
Rumänierkonſortium zuſtande Rumänien konnte durch die

Deutſchland im November 1913 zu 91 Prozent aufgelegte
v proz Goldanleihe von 250 Millionen Lei die Schulden
die es für die Mobiliſierung im zweiten Balkankriege auf
nommen hatte tilgen Neben den rumäniſchen Anleihen

v an den deutſchen Börſen auch ſieben Anleihen der Stadt
Zukareſt zur Notiz zugelaſſen ferner die Aktien der Banca
Ennerala Romana Nach der Kriegserklärung wird ſich

eland naturgemäß herbeilaſſen Rumänien eine Anleihe
do gewähren England wird auch das rumäniſche Getreide
rei ietzt nicht mehr den Weg nach Deutſchland und Oeſter
r ngarn nehmen wird aufkaufen müſſen Aber die
v ßen Verdienſte der rumäniſchen Volkswirtſchaft die ihnen
e ſgerr der Krieg gebracht hat werden aufhören Rumänien

Wetter jetzt an wirtſchaftlich nur die Schattenſeiten des
vö rieges zu ſpüren bekommen wobei daran erinnert ſein
vat daß im Jahre 1913 unter der Nachwirkung des zweiten

ankrieges das rumäniſche Konkursregiſter 725 Konkurſe

und 80 2Wenetetel oratiorien zu verzeichnen hatte Ein böſes

Zur Vorgeſchichte der Kriegserklärung
eldee der Vukareſter Mitarbeiter des Peſter Eſt

Der Kronrat entſchied ſich für den Krieg ſchon AnfanJuli Als der erſte Transport von Kriegegerat aus Nu

Berlin 29 Auguſt B Amtlich Seine Majeſtät
der Kaiſer hat durch allerhöchſte Kabinettsorder vom heutigen
Tage den Chef des Generalſtabes des Feldheeres General
der Jnfanterie v Falkenhayn zwecks anderweitiger
Verwendung von dieſer Stellung enthoben Zum Chef
des Generalſtabes des Feldheeres hat Seine
Majeſtät den Generalfeldmarſchall von Beneckendorff
und von Hindenburg ernannt zum erſten General
quartiermeiſter den Generalleutnant Ludendorff unter
Beförderung zum General der Jnfanterie

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht
WTB Wien 29 Auguſt Amtlich wird verlautbart

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Der Donau Monitor Almos zerſtörte durch Feuer bei

Turnu Severin mehrere militäriſche Anlagen
An allen Uebergängen der 600 Kilometer langen

ungariſch rumäniſchen Grenzgebirge ſind
unſere Grenzſicherungstruppen ins Gefecht gekommen Der
J holte ſich wo er auf unſere Vataillone ſtieß blutige

öpfe namentlich nordöſtlich von Orſovpa bei Petroveni
im Gebiete des Vöröſtorony Roten Turm Paſſes auf den
Höhen ſüdlich von Braſſo auf denen das tapfere Szekler Jn
fanterie Regiment Nr 82 heimiſchen Boden verteidigte und
im Gyergyo Gebirge Nur das weite Ausholen ſtarker ru
mäniſcher Umfoeſſungskolonnen vermochte unſere vorge
ſchobenen Abteilungen zu veranlaſſen rückwärts angelegte
und planmäßig zugewieſene Stellungen zu beziehen

Jn der Bukowina und in den galtziſchen Karpathen
keine beſonderen Ereigniſſe Bei den geſtern gemeldeten
Kämpfen nördlich Mariampol würden über 100 Mann und
ein Maſchinengewehr eingebracht Südlich von Zborow
vereitelten unſere Truppen ruſſiſche Annäherungsverſuche
durch Gegenſtoß

Front des Generalfeldmarſchallsv Hindenburg
Bei Szelwow brach ein ruſſiſcher Angriff in unſerem Ar

tilleriefeuer zuſammen Bei Rudka Czerwiszcze kam es zu
Jnfanteriekämpfen

Jtakieniſcher Kriegsſchauplatz
Die Tätigkeit des Feindes iſt in mehreren Front

abſchnitten lebhafter geworden
Unſere Stellungen auf den Faſſaner Alpen ſtehen

unter andauerndem ſtarken Geſchützfeuer Angriffe gegen
die Cauriol Scharte und die Cima di Cece wurden abge

I ſchlagen Der Cauriol Gipfel fiel nach hartnäckigem Kampf
in Feideshand An der Dolomitenfront ſcheiterten mehrere
Vorſtöße der Jtaliener gegen unſere Rufreddoſtellungen

Jm Plökenabſchnitt und an der küſtenländiſchen
Front zwiſchen dem Col Santo und Nowa Vas verſuchte
feindliche Jnſanterie an mehreren Stellen mit kräftiger Ar
tillerieunterſtützung vorzugehen Dieſe Verſuche wurden
überall vereitelt

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Unſere Donauflotille ſchoß die Petroleumraffinerie bei

Giurgiu in Brand
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Höfer Feldmarſchalleutnant

Kapitän König und Dr Lohmann beim
Kaiſer im Hauptquartier

V IB Großes Hauptquartier 29 Auguſt Amtlich
Seine Majeſtät der Kaiſer empfing heute den Gründer und
Vorſitzenden des Auſſichtsrates der Deutſchen Ozean Reederei
Dr Lohmann Bremen und den Kapitän König des
HandelsUnterſeebootes Deutſchland und ſprach den Herren
Allerhöchſt ihre große Freude und Anerkennung aus Herr
Lohmann und Kapitän König wurden zur Tafel geladen

e

land eintraf war jedermann mit ſich darüber im reinen daß
Bratianu ſein Wort das ihn ſchon im Juli des Vor
jahres an Rußland gebunden hat einlöſen wolle
Niemand zweifelte mehr daß Bratianu tatſächlich Verein
barungen mit Rußland bezw dem Vierverbande hatte Nach
Eintreffen des neuen franzöſiſchen Geſandten St Aulaire
ſprach man in Rumänien offen davon daß der Geſandte
welcher in Petersburg längere Zeit verbracht hatte einen
r Bündnisvertrag mitbringe Jetzt wird bekannt daß

ratianu ſchon am 15 Auguſt eine diplomatiſche
Vereinbarung mitderEntente abgeſchloſſen
r und daß der ruſſiſche Militärattachée Tatarinow damals
ofort in das ruſſiſche Hauptquartier abgereiſt iſt um dem

Generalſtabschef Alexejew dieſe Tatſache mitzuteilen und
mit ihm Einzelheiten eines Zuſammenwirkens mit der
rumäniſchen Armee zu beſprechen Tatarinow kehrte amSonnabend zurück und legte Bratianu den Jnhalt len n Kriegserklärung für den Poſten
militäriſchen Konvention vor die von Sang enei ſtabsche wird r Kein ten ger

unterzeichnet wurde Nach ſolchen Vorbereitungen trat Brau
tianu vor den Kronrat und da ſeine Anhänger in der Mehr
heit waren war die Entſcheidung ron Anfang an nicht
zweifelhaft

2

König Ferdinands Doppelzüngigkeit
c B Budapeſt 29 Auguſt

Wie dem öſterreichiſchungariſchen Geſandten Grafeß
Czernin ſo hat König Ferdinand kurz vor dem Kronrate
auch dem deutſchen Geſandten Herrn von dem BuſcheHadden
hauſen die beſtimmteſte Erklärung gegeben daß er niemals
ſeine Zuſtimmung zur Kriegserklärung Rumäniens an die
Mittelmächte geben würde Er deutete fogar an daß er eher
auf ſeine Krone verzichten würde Gewiſſe militäriſche Maß
nahmen Numäniens die auf den direkten Befehl des Königs
zurückgeführt werden erweckten in den letzten Tagen ſogar
den Anſchein daß die Lage einigermaßen erleichtert ſei Um
ſo mehr ſteht man nun vor einem Rätſel da man bisher
nicht weiß welche Gründe ſchließlich den König veranlaßt
haben von ſeiner den Geſandten der Mittelmächte ſo be
ſtimmt abgegebenen Erklärung abzuweichen Die tele
graphiſchen Verbindungen mit Rumänien ſind ſeit Sonntag
abend bereits völlig unterbrochen und man erwartet mit
Spannung die Rückkehr der Geſandten OeſterreichUngarns
und Deutſchlands um zu erfahren was ſich in den letzten
Stunden vor dem Kronrate in Bukareſt abgeſpielt hgt

Die Begrüudung der rumäniſchen Kriegs
erklärung

Die Begründung der rumäniſchen Kriegserklärung ſo
nach guter Wiener Jnformation der Frankf Ztg dahin
lauten daß

1 der Zndwirnerttag t dem r durch den
Abfall Jtaliens gegenſtandslos geworden ſeiebenſo 2 der Zweck des Bündniſſes der auf Erhaltung

des Friedens lauteter 3 ſei der Statusquo auf dem Balkan durch Deſter

reich Ungarn geſtört worden
Es wurde bereits feſtgeſtellt daß die Verträge der

Mittelmächte mit Rumänien in keinem Zuſammenhange mit
dem Dreibundvertrage ſtanden daher auch mit dem Abfab
Italiens nicht hinfällig geworden ſein können

Die Militärkonvention mit Rußland
e B Wien 29 Auguſt Die Bukareſter Zeitung Dimd

negza meldet Nach der Militärkonvention Bratianus mit
Rußland mußte Rumänien ſpäteſtens am 28 Auguſt an
OeſterreichUngarn den Krieg erklären Der Mobiliſierungs
befehl iſt auch von dieſem Tage datiert Die rumäniſchen
Truppen müſſen ſich nach der Konvention un ver z glich
mit der ruſſiſchen Armee vereinigen Bereits
am Sontag ſtanden ruſſiſche Truppen in der rumäniſchen
Dobrudſcha

Der Aufmarſch des rumäniſchen Heeres
e B Berlin 29 Auguſt Nach der Gazette de La

ſanne war der Aufmarſch des zur Operakion gegen die unga
riſche Grenze beſtimmten rumäniſchen Heeres zur Stunde der
Kriegserklärung nahezu vollzogen Das Blatt fügt hinzu
daß für den Uebergang einer ſtarken gegen Bulgarien
aufgebotenen ruſſiſchen Truppenmacht über di
Donau Vorkehrungen getroffen ſeiez

Die neue Front
c B Wien 29 Auguſt A Villag berichtet Da

meuchleriſche Ueberfall der Rumänen den der Höferſche Be
richt erwähnt richtete ſich gegen unſere Gendarmerie Jhm
fielen etwa 20 Gendarmen zum Opfer Außerdem ſtanden
unſere Truppen heute morgen in einigen BVergpäſſen im
Feuer Nach dem bereits erwähnten Höferſchen Bericht er
ſtreckt ſich die Front des Thronfolgers von Palpce bis
Orſova

n

Kriegserklärung Rumäniens an Bulgarien
e B Haag 29 Auguſt Holländiſche Blätter melden

aus London Jn diplomatiſchen Kreiſen Lon
dons erwartet man in der nüchſten Zeit die Kriegserklä
rung Rumäniens gegen Bulgarien

Neuer rumäniſcher Generalſtabschef
T V Budapeſt 29 Aug Nach Meldungen aus Bukareſt

iſt die Ernennung des bisherigen Staatsſekretärs im Kriegs
miniſterium Jliescu zum Generalſtabschef hevorſtehend
Schon am Sonnabend und Sonntag hielt Jliescu eine
Truppenſchau in den Schützengräben an der Grenze ab Auf
ſeine Verfügung wurde der Direktor der Munitionsfabrit
Saligny zum Rücktritt gezwungen weil er als veutſchfreund
lich gilt Das iſt bereits der zweite Rame der i der

a
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1 tiſchen Vertreter
c B Verlin 29 Auguſt Herr Beldiman der Rumä

nien bisher am deutſchen Kaiſerhofe vertrat iſt heute vor
mittag in Berlin aus Siegmaringen eingetroffen wo er
beim Bruder ſeines Königs einige Tage auf Be
ſuch weilte Aus der Umgebung des Geſandten verlautet
daß die Nachricht von der Kriegserklärung Rumäniens im
Schloſſe zu Siegmaringen wie ein Blitz aus hei
terem Himmel traf und ſowohl die Fürſtlichkeiten wie ihren
Gaſt völlig überraſcht habe Unſere Behörden haben das in
der Matthäikirchſtraße gelegene Geſandtſchaftsgebäude aus
Gründen der Vorſicht mit polizeilichen Schußmaßnahmen
umgeben Jn dem Teile des Tiergartens auf den die
Matthäikirchſtraße ausläuft iſt ein kleines Kommando be
rittener Schutzleute abgeſeſſen und Fahrradpatrouillen hal
ten ſich in der Nähe das Hauſes auf Aber wären es nicht
a d ten h dende i offenbarer Be

rzung und Unruhe die Geſan t aufſu o würdedie Straße vielleicht noch ſtiller daliegen n
B Wien 29 Augüſt Die Wiener Allgemeine Zei

tung meldet aus Budapeſt Der rumäniſche Generalkonſul
erhielt im Laufe des heutigen Tages ſeine Päſſe Sein Reiſeweg geht durch die Schweiz Faß ß

p Das Schickſal der deutſchen Zentral Einkaufsgeſellſchaft
in Rumänien

c B Budapeſt 29 Auguſt Ueber das
Kriegsprodukten Aktiengeſeüſchaft ſowie der ähnlichen Or
ganiſationen die in Rumänien tätig ſind liegen bis jetzt
ſwoch keine Meldungen vor Heſtern abend hieß es die
deutſche Botſchaft in Bukareſt habe das Perſonal der deutſchen
Zentral Einkaufsgeſellſchaft der ungariſchen Kriegspro
dukten und der öſterreichiſchen KriegsproduktenAktiengeſell
ſchaft aufmerkſam gemacht ſich für alle Fälle bereitzuhalten
Geſtern abend bekam die ungariſche Kriegsprodukten Aktien
geſellſchaft noc Meldungen aus Bukareſt über erfolgte
Transporte Am 27 Auguſt ſind aus Rumänien 15 Schiffs
ſchlepper mit Getreide aus Orſova gekommen Seit heute
morgen iſt die telephoniſche Verbindung mit Orſova unter
brochen Auch mit Kronſtadt kann man nicht mehr tele

phoniſch ſprechen Von der alten Ernte deren Einkauf die
rumäniſche Ausfuhrkommiſſion und die gemeinſame Expoſitur
er drei Einkaufszentralen abgeſchloſſen haben bleibt nur

ein ganz unbedeutender Teil noch ungeliefert Man hofft
daß die Zentrale der Zentral Einkaufsgeſellſchaften und die
e anderen Zentralen zuſammen mit dem Perſonale der
Botſchaft auf ungariſchem Gebiete eintreffen werden

Holland und die rumäniſche Kriegserklärung
VTB Anmſterdam 29 Auguſt Die Nachricht von der

Kriegserklärung Rumäniens an OeſterreichUngarn hat hier
wie die Blätter ſchreiben überraſcht da man annahm daß
Rumänien wenigſtens vorläufig noch neutral bleiben würde
Man glaubt allgemein daß Deutſchland und Oeſterreich
Ungarn entſprechend auf die neue Gegnerſchaft vorbereitet
waren Die Blätter bemerken ferner daß Rumänien offen
bar durch die Annahme daß die Zentralmächte nicht mehr
lange imſtande ſein würden dem von allen Seiten ausge
übten Drucke Widerſtand zu leiſten dazu veranlaßt wurde
ſich jetzt der Entente anzuſchließen äußern ſich aber meiſt ſehr
worſichtig über die mutmaßlichen Folgen für den ſchließlichen
Ausgang der Kriegsereigniſſe

Der Nieuwe Rotterdamſche Courant ſchreibt Es iſt
klar daß die Teilnahme Rumäniens am Kriege die Offenſiv
kraft der Entente ſehr erhöht Ungarn ſieht ſich plötzlich ganz
Lmzingelt Da die Ruſſen wahrſcheinlich durch Rumänien
n ren werden wird Bulgorien zwiſchen zwei Feuer
ommen Jndes iſt Siebenbürgen das von den Rumänen

vefreit werden ſoll obwohl die rumäniſchen Siebenbürger
Jelbſt dieſe Befreiung wenig wünſchen durch ſchwer zugäng
Fiche Gebirge von Rumänien getrennt General Gardescu
ſagte ſelbſt die rumäniſche Armee würde ein Jahr
brauchen um es zu überſchreiten

Maasbode ſchreibt Materielle Erwägungen und das
Lockbild großer Vorteile verleiteten Rumänien ebenſo wie
Jtalien Aus der nüchternen Berechnung heraus wie einſt
Jtalien beſchloß Rumänien jetzt das Blut ſeiner Söhne und

Perſonal der

die Kraft ſeines Volkes hinzuopfern Das künftige Urteil
über den Krieg wird nicht nach materiellen Ge

gichtapunkten gefart ſondern a vem Maßſtabede en ſittlichen rer re So teß t wie
1913 am Ende des zweiten Balkankrieges wird der mili
täriſche Spaziergang Rumäniens in ichtung Sofia und
Budapeſt nicht ſein

Unter holländiſchem h greele Peei
WTB Wien 29 Auguſt Wie die Neue Freie ſedie öſterreichiſch i i die eolländigen eſe in Rumänien zu übernehmen

Der letzte Zug aus Bulareſt
e B Wien 29 Augüſt Das Neue Wiener Tagblatt

meldet aus Budapeſt Auf dem ver Oſtbahnhof traf
r nachmittag 5 Uhr mit ziemlicher Verſpätung der

etzte Zug der aus Bukareſt über die Grenze gelaſſen wurde
ein Er brachte ungefähr 40 bis 50 öſterreichiſchungariſche
Staatsangehörige

Die Stärke des italieniſchen Salonikikorps
e B Genf 29, Auguſt Aus Privattelegrammen der

Londoner Preſſe und Briefen von Offizieren aus Saloniki
wird laut Baſeler Nachrichten die Stärke des italieniſchen
Salonikikorps erſichtlich Es umfaßt 4 Regimenter darunter
1 Bergſaglieriregiment Die ſehr jungen Offiziere fallen
allgemein auf Die Ausrüſtung der Jtaliener mit Gebirgs
artillerie wird als vorzüglich bezeichnet Beim Eintreffen
der Jtaliener in Saloniki ließ ſich kein griechiſches Militär
ſehen Als die Ruſſen kamen war das Gegenteil der Fall

Die Abreiſe des griechiſchen Prinzen Rikolai verſchoben
c B Wien 29 Auguſt Das Neue Wiener Journal

meldet aus Budapeſt Jndirekt wird aus Petersburg ge
meldet Der griechiſche Prinz Nikolai erhielt vom König
Konſtantin ein Telegramm in dem der König dem Prinzen
mitteilte er ſolle ſeine Abreiſe aufſchieben

Amerika über die Schuldigen
des Krieges

New York 28 Auguſt Funkſpruch vom Vertreter des
W IB Die Erklärung des Deutſchen Kaiſers er habe den
Krieg nicht hervorgerufen und beneide den Mann nicht der
die Verantwortung dafür auf dem Gewiſſen habe wird von
der amerikaniſchen Preſſe vielfach beſprochen Während die
Mehrzahl der amerikaniſchen Blätter die Erklärung als den
Takſachen zuwiderlaufend charakteriſiert ſagen einige daß
der Kaiſer nicht zu viel beſtreite New York American und
andere Hearſt Blätter verteidigen die Wahrheit der
Worte des Kaiſers warm Das Blatt ſagt Wir
nehmen den Standpunkt des geſunden Menſchenverſtandes
ein daß der Kaiſer da Deutſchland im Frieden
aufblühte unmöglich den Krieg wünſchenkonnte Wir glauben weder daß das engliſche Volk den
Krieg wünſchte noch daß ihn die Mehrheit der engliſchen
Regierung wünſchte obwohl Grey keineswegs frei von Ver
dacht iſt Wir ſprechen auch Frankreich frei obwohl eine
lärmende Minderheit ſtets nach Rache ſchrie Hinter allen
dieſen ſtanden zwei finſtere und äußerſt gewiſſenloſe all hergige Deſpotien die den Krieg
wünſchten Rußland und Japan Sie hatten durch
die wechſelſeitige Zerſtörung der ziviliſierten freien euro
päiſchen Staaten alles zu gewinnen Ob die Mittelmächte
oder England Frankreich und Jtalien geſchlagen wurden
oder ob der Krieg mit einer gegenſeitigen Erſchöpfung endete
dieſe beiden aſiatiſchen Deſpotien waren ſicher in dem Maße
ſtärker zu werden wie die ziviliſierten europäiſchen Staaten
ſchwächer wurden Zur rechten Zeit wollten ſie die Maske
der Freundſchaft für die Alliierten ablegen und offen ein
Bündnis ſchließen zur Eroberung und Verteilung Aſiens und
die Einverleibung der Balkan Königreiche in Rußland
Dieſes wurde beauftragt den allgemeinen Brand hervor
3rnfen und ſeine liſtigen Diplomaten die keine Grundſätze
ennen taten dies leicht Sie brauchten nur Serbien zu ge

loben ihm mit den ruſſiſchen Armeen den Rücken zu decken
U und die Mobilmachung der ruſſiſchen Militärmacht zu be

innen Die Berechnungen ee
meidlich in den Kon neing n würde verma 5 r Senat in Erfüllung und ihr mit
gebnis ſteht uns vor Augen Außer all dieſen v Et
rungen und ihren offenkundigen Ergebniſſen haben wil dw
die er iche Erſcheinung daß amerikaniſche Jeitundt

mä die ſonſt ſcharfſinnig und klug ſind offenbat d
Glaubens ſind daß der Deutſche Die und ſein Volt des
los ohne Urſache den Krieg über das übrige Europa re ſett

s Feinde der Ziviliſation und der Freiheit en
das britiſche franzöſiſche W

wofür
allen ſche Volt hund e ſolche Behaupt
italieniſche Volk blindlings eine ſo auptung gyiſt nicht erſtaunlich da ja nüchternes Urtei oder ken
Anhören von Beweiſen nicht von Völkern erwartet w er
kann die in einen tödlichen Krieg verwickelt ſind da e
Amerikaner gläubig ſolche ungeheuerliche falſche Darſtellung
der Tatſachen als bare Münze annehmen iſt in der a
erſtaunlich

Ein Reuter Dementi
T U 29 n Reuter dementiert offiziellLondon de Wo Bericht aueglich der Bewaffnuliſher Kauffahrtelſcſffe Es ſet beſtimmt unwehr deg ti

bliſhe Regierung e Mitteilungen an die nieder
ländiſche Regierung e gelangen laſſen

Um Thiepvpal und Ginchy
T V Amſterdam 29 Auguſt Beach Thomas ſchreibt in

der Daily Mail daß an der 8 Meilen langen Front die
ſich zwiſchen Thiepval und Ginchy erſtreckt während der
letzten Woche mit ungeheurer Hartnäckigkeit e npft wurde
Die engliſchen Angr t ſind mit größter Wucht gegen die
Orte Thiepval und Ginchy gerichtet wobei die Deutſchen
alles daran ſetzen dieſe beiden W zu halten Der Erd
boden iſt hier durch Granaten ſo durchpflügt daß ein An
griff faſt unmöglich iſt da die Soldaten jeden in
den Trichtern verſchwinden und Gefahr laufen Arme un
Beine zu brechen

Die feindlichen Berichte
WTB Franzöſiſcher Kriegsbericht vom 28 Auguſt nach

mittags Mehrere deutſche Angriffsverſuche gegen die fran
zöfiſchen Stellungen von Fleuxry ſind durch Handgranaten
werfer leicht abgewieſen worden Auf der übrigen Front
während der Nacht Ruhe

anzöſiſcher Kriegsbericht vom 28 Auguſt abends An
der Somme war die Tätigkeit der Artillerie ziemlich lebhaft
in der Gegend von rn BelloyenSanterre und Lihons
Am rechten Ufer der Maas xichteten die Deutſchen auf unſere
Stellungen öſtlich von Fleury einen Angriff der kein Er
gebnis erzielte Die deutſche Artillerie britig von der
unſrigen bekämpft beſchoß unſere Gräben im Walde von
Vaux und Chapitre An der übrigen Front verlief der Tag
ruhigKrangößſcher Bericht von der Saloniki Front vom

28 Auguſt Von der Struma bis in die Gegend von Ljum
nica gegenſeitige Beſchießung Oeſtlich der Cerna machten
die Serben im Verfolg ihrer taltig in den letzten Tagen
aufgenommenen Offenſive ernſtliche Fortſchritte in der Rich
tung auf Vetrenik Auf der Straße Banica Oſtrovo wurden
drei gegen die ſerbiſchen Stellungen nach heftiger Artillerie
vorbereitung gerichtete bulgariſche Angriffe mit bedeutenden
Verluſten für den Feind re Der Artilleriekampf dauert in heftiger Weiſe in dieſem Abſchnitte fort
Die Bulgaren beſetzten verſchiedene von den Griechen ver
laſſene Ortſchaften weſtlich Kawalla Ein Monitor beſchoß
feindliche Truppen Anſammlungen die an der Struma
Mündung gelandet waren

m Gegenſatz zu den Behauptungen des bulgariſchen
Berichtes vom 26 Auguſt ſind die Serben weit entfernt da
von eine Schlappe in der Gegend von Kukuruz erlitten zu
haben Sie machten einen erheblichen Fortſchrite
und ſchlugen den Feind mehreremal gänzlich

Flugweſen Die Unterleutnants Deullin und de la Tour
haben ihr fünftes deutſches Flugzeug abgeſchoſſen der erſtere
am 24 Auguſt der letztere am 25 Auguſt

1 Engliſcher Heeresbericht vom 28 Auguſt Trotz de
wenig günſtigen Wetters wurden öſtlich von Delville Fort
ſchritte gemacht und erfolgreiche Gefechte bei Mouquet ge

Der Sprung aufs Brettl
Novelle von M Kneſchke Schönau

2 Fortſetzung Nachdruck verboten
Charlotte hatte der noch jungen Künſtlerin durch ihre ver

ſtändigen und gerechten Kritiken manchen Wink geben und ihr
von Rutzen ſein können Man hatte ſich angefreundet fleißig
miteinander korreſpondiert ſich ab und zu einmal wieder
geſehen bis das Geſchick Roma Frank in dieſelbe Hauptſtadt
führte in der Charlotte mit ihrem Gatten lebte Das war
kurz vor dem Tode des alten Herrn geweſen der dreißig Jahr
älter wie Charlotte nach vierjähriger überaus glücklicher
Ehe binnen wenigen Tagen einer Jnfluenza erlag Er war
in jungen Jahren ein flotter Kavalier geweſen und mochte
etwas toll gewirtſchaftet haben Seine altadelige Verwandt

das Beſte geweſen zuſammenziehen Auch wäre Charlotte
nie in jenes Armeleuteviertel gezogen das litt ihr Stolz
nicht So war man wenigſtens um billiger zu wirtſchaften
darin übereingekommen daß man die Mittagsmahlzeiten ge
meinſam kochte und zwar immer abvwechſelnd einmal bei
Charlotte und einmal bei Roma oft gleich für zwei Tage
ſo daß am nächſten nur ein Aufwärmen nötig war
ſparte erheblich und jede der Freundinnen gewann einige
freie Vormittage in der Woche wo Roma ungeſtört arbeiten
Lotte ihre Geſchäftsgänge beſorgen konnte die in einem
Suchen nach Engagement bei einem Theater oder einer
ſtandesgemäßen Stellung als Repräſentantin oder Geſell
ſchafterin beſtanden und nur überall Mißerfolge zeitigten
Hier fehlten die Mittel zum Wiederanfang dort erwieſen
ſich der Baronstitel und der ehemalige Schauſpielerberuf als
hinderlich

Schnell entmutigt wie Charlotte war kam ſie dann ſtets
ſchaft hatte ihn da er auf den Ausweg ſich durch eine reiche in halbverzweifelter Stimmung heim und ſo war dieſer Zu
Heirat zu arrangieren verzichtete bei einer Rentenanſtalt
eingekauft So war für ihn bis an ſein Lebensende geſorgt
geweſen und zwar in ſtandesgemäßer Weiſe Selbſt als der
alte Hageſtolz zu tief in die blauen Augen der temperament
vollen jungen Schauſpielerin geſehen und ſie geheiratet hatte
konnte das Ehepaar recht behaglich von dieſer Rente leben
jedoch zum Sparen für die dereinſtige Witwe war der alte
Herr bei der Kürze der Ehe nicht gekommen und ſo blieb
denn bei ſeinem Tode Charlotte völlig mittellos zurück Ein

bekannt
Enttäuſchung dahinter und nahm das verſtörte Weſen Lottes
nicht ſchwer

harter Schlag für die verwöhnte junge Frau Da war es
un ein Glück daß die praktiſchere und tatkräftige Freundin
in der Nähe war und dieſe nahm ſich auch der Verlaſſenen in

iedergeſchlagenheit an der Freundin Roma wohlſtand von tSie vermutete auch heute wieder eine derartige

Eifrig hantierte ſie in der winzigen Flurküche die durch
einen grünen Vorhang vom Korridor abgetrennt war da
mit nicht jeder durch die Flurtür Eintretende in die Mängel
der Wohnung eingeweiht wurde
und verſtand darin recht gute Gerichte zuzubereiten Auch

Lotte beſaß eine Kochkiſte

ute erntete ſie Lob von der Freundin als dieſe das be
cheidene Mahl auftrug

Lotti das haſt du wieder großartig gemacht Spaniſch
herzlichſter Weiſe an Sie widmete ihr jede freie Stunde Frikot iſt mein Leibgericht und es kann im feinſten Hotel
ſchrieb ihr die Anterſtützum
reiche Verwandtſchaft des
einer Bürgerlichen und ehemaligen Schauſpielerin nichts

eſuche an die vornehme und nicht beſſer zuberertet ſein
rons die von ſeiner Witwe dazu ſonſt ziehſt du heute den kürzeren

Komm Schatz und halte dich

Nur zögernd folgte Lotte dem Rufe aß ein paar Biſſen
wiſſen wollte und ſich erſt nach langem Bitten und nur aus und begann dann der Freundin von ihrem Beſuch bei demRückſicht auf den Namen zu einer kleinen Rente verſtand

Die reichte ſelbſt bei beſcheidenſten Anſprü für denLebensunterhalt nicht aus ſoviel e a tte zu Leb
zeiten ihres Mannes für Handſchuhe und Kleinigke im
Monat ausgegeben
Verzweiflung nahe war Da Romas WohnungHer

Agenten zu erzählen
kann mich nicht dazu überwinden ſchloß ſie

umherirrend Eine innere
Und ich

See und im Stimme warnt mich vor dieſem Schritt Und wenn ihn c
ein Wunder daß die kleine Fran 77 n die Horwarth und viele andere taten ich bin nicht

r zwe eunen zu klein und Rama auch kontraktlich noch auf ein den Entgleiſten gezählt zu werden Jch ertrage vie
Jahr gebunden war Ionnten vie Kenninnen nicht mie es

Jch vertrage es nicht über die Achſel z
n

Das

eine Art beſſerer Animierkellnerin ſehen O mein Mann
hat es mir oft genug erzählt wie er und ſeine Standes
genoſſen darüber dachten

Liebchen verzeih daß ich dich unterbreche nahm
Roma die aufmerkſam zugehört hatte das Wort Sieh
Byr alles das mußt du dir auch auf der Bühne gefallen
aſſen

Nein Roma das verſtehſt du nicht Der Schauſpieler
beruf wird von der Kunſt geadelt und wenn man auf ſich
hält nimmt man auch als Schauſpielerin in der Geſellſchaft
eine r Stellung ein Nicht aber als Kabarettiſtin
Wo bleibt dort die Kunſt Dort kann ich nur durch körper
liche Reize Pikanterie und Koketterie wirken Der Reiz
und Anſporn eine Rolle im Sinne des Dichters zu ver
körpern aus ihr herauszuholen was herauszuholen iſt ſo
gewiſſermaßen das Bindeglied zwiſchen Publikum und Autor
zu ſein das geht beim Brettl gänzlich verloren Dort ſucht
man nicht für das Werk für die Kunſt zu intereſſieren nein
nur für die Perſon und für den Direktor oder Wirt J
mehr Lebemänner man in das Kabarett zieht je mehr Sekt
getrunken wird deſto höhere Gage erhält man Und wehe
der Diſeuſe die nach der Vorſtellung heimgehen und ſich
nicht am geſelligen n n beteiligen will dabis zum Morgen dauert und die Geſundheit binnen kürzeſter
Zeit ruiniert Sie darf auf Wiederengagement nicht rechnen
Und das möchte alles ſein aber ich den hochangeſehenen Namen meines Mannes an den Pranger ſtellen ſoll
dagegen empört ſich jeder Blutstropfen in mir

Das kann ich dir nachempfinden meinte Roma Abe
glaubſt du 3 daß man von dieſer Bedingung Abſtan

nehmen würde t 9Keinenfalls Der Name allein iſt s der ſie reizt
ſo blind bin ich nicht mir einzubilden daß mein Aeu ere
oder mein früherer Künſtlername irgendwelchen Einfluß
das ausübten Die Direktoren haben z meinmal Bilder von mir geſehen noch einen Probevortrag ſo
hört Jch könnte ausſehen wie eine Vogelſ und dek v
mieren wie ein Schulmädel wenn nur auf den rogran m
der Name Baronin von Bardeleben prangt Und weißt de
was ich dabet riskiere Daß man mir die kleine Rer
dieſen letzten Rotgroſchen entzieht betrete ich nur mit ein

das Brettl
Gortlek ans Hſat

nEngland ad
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Delville heftige feindliche Artillerietätigkeikvei war z unſere Artillerie tätig

Heeresbericht vom 28 Auguſt Unſere wei
nden Geſchütze en mit Erfolg Truppenbe ngen

Punkten zwi ume und Miraut hende Tätigkeit der feindlichen Artillerie
Wohen Pozieres und Thiepval Unſere Artillerie undwie Grabenmörſer waren an anderen Stellen der Front
unſe Am Abend des 26 ne ein heftiger
lätig Icht unſerer Flugzeuge fünf ſind nicht zurückgekehrt

Sturm 4Der ruſſiſche Bericht
iſcher Heeresbericht vom 28 Auguſt nachmittagsne An der Schtſchara ſüdlich von der Eiſenbehn

anowitſchi Luniniec griffen die re in der Stärke
etwa zwei Bataillonen unſere vorgeſchobenen Truppen

en Gräben am Weſtufer des Fluſſes an wurden aber
rückgewieſen der W des Dnjeſtr nördlich von
Rariampol bemächtigten ſich unſere Truppen nach Kampf
ines Wäldchens im Oſten des Dorfes Delejow wo ſie ſich
inrichteteneinriArheſus ont An der Front Kygi bis zum WanSee
auern die K e an Nördlich von Bitlis drängten wir
en an durch einen Gegenangriff nach Süden zurück

11 O

h h

a en Belgien und Schweden wurde die
iSeenee

ten Staaten von Nordamerika ward der Zoll
auf 1389 Mark in Rußland gar auf 2160 ſetzt

Dieſe hohen Zölle lockten das lichtſcheue ndel der
Grenzſchmuggler natürlich an wie das Licht der Motten
und die Liſten die ſie anwandten um
den koſtbaren Stoff unvergzollt über die Grenzen zu
ſchmuggeln

Das Sacharin gehört zu den verblüffenden Wundern
die uns die wiſſenſchaftliche Erforſchung der Steinkohle und
ihrer Nebenprodukte offenbart hat Es wird aus Pro
dukten des Steinkohlenteers gewonnen iſt obwohl es ſüß
ſchmeckt in chemiſcher Hinſicht eine Säure und bildet farb
und geruchloſe kleine Nadeln die ſich nur ſchwer in n
löſen Auch in verhältnismäßig großen Mengen genoſſen
bleibt es unſchädlich und paſſiert den menſchlichen Organis
mus vollkommen unzerſetzt

Nun hat der Krieg der nicht nur viele neue Schranken
errichtet ſondern auch manche alten eder hat dem

Sacharin den lange verſchloſſenen Weg in die Oeffentlich
keit geöffnet und wie ſonſt Zucker oder Salz und Pfeffer
vor den Gaſt hingeſtellt wurden damit er ſich ſeine Speiſen

r über verboten und in den Vereinigr r 100 Kils

igiere 200 Askaris und drei Maſchinengewehre fielen
in unſere Hände

9

Die Ruſſen in Oſtgalizien unter ſchweren
Verluſten geworfen

c B Kriegspreſſequartier 29 Auguſt Wie zur Be
kräftigung der am Sonntag zur Tat gewordenen neuen Ab
machungen der Feinde mit Rumänien ſetzten die in den
letzten Wochen hart mitgenommenen Ruſſen abermals ihre
Bataillone in Oſtgalizien zum Angriff ein diesmal im
Zentrum der podoliſchen Front im Raume zwiſchen Mariam
pol nördlich des Dujeſtr und Horozenka Zwar drangen
im Verlaufe der wiederholt unternommenen Sturmangriffe
großer Maſſen einige ruſſiſche Abteilungen durch das mör

deriſche Sperrfeuer der Verbündeten bis in die vorderen
Gräben durch ließen aber auf ihrem Wege eine erſchrecklicheZahl von Gefallenen und Verwundeten zurück Jnzwiſchen
waren unſere Reſerven bereitgeſtellt und zum Gegenſtoße
vorgeführt worden Sie warfen den in die Gräben einge
brochenen Feind ſogleich hinaus ſo daß auch der letzte Zweck
der ruſſiſchen Angriffe vereitelt wurde Diesmal aber er
folgten unſere Gegenangriffe mit ſo beträchtlichen Kräften
und wurden ſo geſchickt ausgeführt daß ſtarke Abteilungen
des noch in Kampfhandlungen befindlichen Feindes iſoliert
und dadurch gefangen genommen wurden Die Ruſſen er
litten eine ſchwere Niederlage Am Sochod Hält
der Anmarſch ſtarker feindlicher Kräfte mittels Eiſenbahn
und Fußmärſchen an

Vermiſchke Kriegsnachrichten

Ein Glückwunſchtelegramm der Familie Hoffinann von
Fallersleben an Kapitän König

T V Bremen 29 Auguſt Der Zufall wollte es daß
faſt gena m am Tage der Ankunft des Handels UBootes
Deutſchland gerade 75 Jahre vergangen waren ſeit dem

Tage an welchem Hoffmann von Fallersleben das Lied
Deutſchland Deutſchland überalles auf der Jnſel Helgo

land gedichtet hatte Von der Familie des Dichters Ver
wandten Freunden und Verehrern ging Herrn Kapitän
König folgendes Telegramm aus Höxter zu Jhnen und
den kühnen Mannen des Handelsunterſeebootes Deutſch
land ſenden die am heutigen 75 Geburtstag des Liedes
Deutſchland Deutſchland über alles am Grabe des Dichters

Verſammelten Glückwunſch Gruß und Handſchlag Familie
Hoffmann von Fallersleben des Dichters Verwandten
Freunde und Verehrer

Die Krone der Süßſtoffe
Was iſt ſüßer denn Honig
Auf dieſe altbekannte Frage im Buch der Richter würde

in dieſen Tagen der Zuckerknappheit und der hierdurch her
beigeführten Verbrauchserweiterung ſonſt verbotener Süß
ſtoffe in neunzig von hundert Fällen die Antwort lauten
Sacharin Die Herren Chemiker aber kämen uns wahr
ſcheinlich mit dem für gewöhnliche Sterbliche ſchier unaus
ſprechlichen Wortungetüm Orthoſulfamidobenzoeſäureanhy
drid oder mit der chemiſchen Formel O H NSO in die man
dieſe Krone der Süßſtoffe wiſſenſchaftlich eingeordnet hat
S jung das Sacharin verhältnismäßig auch iſt es ward
1879 von dem deutſchen Chemiker Fahlberg entdeckt und
wird ſeit 1886 im großen hergeſtelkt ſo hat es doch in
allen Ländern mit bedeutender Zucherinduſtrie zu großen
geſetzgeberiſchen Maßnahmen geführt Denn in reinem Zu
ſtande beſitzt es die 500fache Süßigkeit des Rohrzuckers ſo
daß es alle mit der Zuckergewinnung in Verbindung ſtehen
den Gewerbe aufs ſchwerſte gefährdat hätte wenn man
ſeinen Verbrauch nicht durch beſondere Schutzgeſetze ſtark ein
gedämmt und für gewiſſe Zwecke überhaupt verboten hätte
In Deutſchland wurde im Jntereſſe der Rübenzuckerproduk
tion 1899 ein Geſetz erlaſſen wonach die Verwendung von
Sacharin und anderen künſtlichen Süßſtoffen bei der Her

und Getränke ſelbſt ſüße oder würze ſo findet man jetzt
ſchon an manchen Stätten öffentlicher Tafelfreuden die
kleine Flaſche mit in Waſſer gelöſtem Sacharin oder Schalen
mit winzigen Stückchen dieſes wertvollen Erſatzſtoffes

Deutſches Reich

Zur Verteilungsfrage
äußern ſich die Mitteilungen aus dem Kriegsernäh
rungsamt Daß in Deutſchland infolge der engliſchen Ab
ſperrung Knappheit an verſchiedenen Lebensmitteln herrſcht
iſt bekannt Je geringer aber die Menge der zur Verfügung
ſtehenden Lebensmittel iſt um ſo wichtiger iſt es ihre Ver
teilung an die Verbraucher gut zu vegeln Der Bezug ſoll
möglichſt erleichtert die Lebensmittel ſollen möglichſt raſch
der Bevölkerung zugeführt werden Dazu iſt vor allem
nötig daß eine genügend große Anzahl von Verteilungs
ſtellen vorhanden iſt Am einfachſten und beſten wird es
ſein wenn die Glieder die im Frieden die Verteilung be
ſorgten auch in der Kriegswirtſchaft für dieſen Dienſt ver
wendet werden Das ſind bei der unmittelbaren Abgabe
an den Verbraucher die ſelbſtändigen Kleinhändler und die
organiſierten Konſumgenoſſenſchaften Beide ſind bei der
Verteilung zu benutzen wie ſie ja auch im Frieden neben
einander gearbeitet haben Die eine oder andere Form im
Kriege von der Lebensmittelverteilung auszuſchalten iſt
weder zweckmäßig noch gerecht Zu wünſchen iſt allerdings
daß die Kleinhändler den Kommunalverbänden ihre Her
anziehung erleichtern etwa durch einen Zuſammenſchluß
innerhalb des Kommunalverbandes Das im einzelnen
durchzuführen muß ihnen überlaſſen bleiben

Ausland

Zur neuen amerikaniſchen Marinebill
Newyork 28 Auguſt Durch Funkſpruch vom Vertreter

des WTB Bei Beſprechung der neuen Marinebill die
488 Millionen Dollars für den Bau von 16 Groß
kampfſchiffen und mehreren kleineren Schiffen inner
halb dreier Jahre vorſieht ſo wie ſie vom Kongreß ange
nommen worden iſt ſagt Globe Die Weltlage iſt derart
und der Ausgang des Krieges iſt ſo unſicher daß das Land
eine Vermehrung ſeiner Marinemacht im Jntereſſe ſeiner
Sicherheit nicht unterlaſſen kann Augenblicklich ſind wir
ſicher geſchützt durch die Marine der Ententemächte aber an
genommen die Pritiſche Flotte würde vernichtet
werden welches würde dann die Politik der Zentralmächte
ſein auf Grund ihrer Theorien von den Plätzen an der
Sonne Wenn Tirpitz die See beherrſchte wieviele Tage

anderen Seite haben wir keine Garantie dafür daß Eng
land ſollte es aus dem Kriege als unbeſtrittener Herr über
die ſieben Ozeane hervorgehen dieſe Macht ſtets vernünftig
und ſelbſtlos anwenden wird

Ungünſtige Nachrichten über den Panamakanal
Die amerikaniſche Central News meldet daß in letzter

Zeit wieder ungünſtige Berichte über den Panamakanal ein
gegangen ſind Maßgebende Jngenieure befürchten daß es
kaum eine Methode gebe den Kanal dauernd vor den Erd
rutſchen zu ſchützen Es beſtehen Pläne um durch rieſige
Baggermaſchinen das Nachſchieben der Hügel am
Kanalufer an der berüchtigten Culebra Durchfahrt fortzu

ſchaffen Das werde 200 Millionen Dollar koſten Nach
anderen Plänen ſollen tiefe Schächte unter die Hügel ge
führt und dieſe mit Zement ausgefüllt werden Jnzwiſchen
iſt der ſeee recht unbefriedigend geworden Die hohen
Koſten ſtehen den recht minimgalen Einnahmen gegenüber
Der Voranſchlag der Baukoſten betrug 375 Millionen Dollar
aber im Auguſt 1916 waren ſchon 401 Millionen daraus ge

ſtellung käuflicher Nahrungs und Genußmittel verboten
wurde Jm Jahre 1903 ward die Herſtellung von i
Ceffen ihre gewerbliche Verwendung zu Nahrungs un
Henußmitteln und ihre Einführung aus dem Auslande
ſchlechthin unterſagt Natürlich ward auch das Feilhalten
eder Verkaufen ſolcher Stoffe unter Strafe geſtellt

Eine Verwendung des Sacharins wurde als eine Ver
fälſchung im Sinne der beſtehenden Nahrungsmittelgeſetze
angeſehen und nicht ganz mit Unrecht Denn während der
Zucker neben ſeiner Süßigkeit auch noch einen hohen Nähr
wert bietet beſitzt das Sacharin einen ſolchen nicht Nur
De es auf den aus geſundheitlichen Gründen gebotenen Er
at von Zucker ankam ſo dei Zuckerkranken und an Gicht
Settleibigkeit oder gewiſſen Magenkrankheiten Leidenden
gern Handel mit Sacharin eine größere Freiheit ein

Segen die Einfuhr dieſes der heimiſchen Zuckerinduſtrie
Be tbrlichen Stoſfes wurden allenthalben beſonders

ſchranken errichtet was nicht hinderte daß beiſpiels

ten Geſetzes von 1898

worden und der Bau dürfte ſich ſchließlich auf 450 Millionen

Dollar ſtellen ee

Halle und Amgebung
Halle den 30 Augnſt 1916

Der Ausſchuß der Kriegsbeſchädigten Fürſorge für Halle und
Saalkreis veranſtaltet er ſeiner Einrichtungen für die
Ausbildung der Kri gten am Sonnabend den 2 Sep
tember abends 8 Uhr im Bad Wittekind ein ltätigkeits
konzert in dem die Schulchöre des Stadtgymnaſtums und der
r en Oberrealſchule unter Leitung des

urfſchmidt und der Männergeſangverein Sang und
Klang und Männergeſangverein Halle a d S 1911 unter
Mitwirkung des Stadttheater Orcheſters eine Reihe von Volks
liedern und Muſikſtücken vortragen werden Eintrittskarten zu

I Mark werden nur in begrenzter Zahl ausgegeben werden
Die Herrnhuter und Gnadauer 3nächſten uſammenkünfteDeutſchland zwei e nach dem Erlaß des S s da e W Sevtember nachmittass 4 Uhr in

Einfuhr innerhalb

würde die Monroedoktrin noch Geltung haben Auf der

Muſikdirektors

Zt gedrahtet nicht ſo ſehr die Knappheit an Rohſtoff
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Meſſebeſuch Meh
Leipzig 29 Auguſt Es iſt wohl alles was zur Meſſe

ehörte in eingetroffen und der Verkehr geht ſeinemAohepuntt der erfahrungsgemäß am Mittwoch erreicht wird

n Der Beſuch kann als außergewöhnlich gut be
zeichnet werden er läßt ſich jetzt durch die Ausgabe der
Eiſenbahnfreifahrtſcheine für die Rückfahrt feſtſtellen Die
Handelskammer hatte bis geſtern mehr als 20000 fol
cher Scheine ausgegeben und wenn davon etwa 7000 bis
8000 auf die Ausſteller und ihre Angeſtellten entfallen ſo
ergibt ſich doch eine Beſucherzahl von 12 bis 15000
Einkäufern für die Herbſtmeſſe Es iſt dies ein be
deutend günſtigeres Ergebnis als man unter normalen Um
ſtänden hätte erwarten können Bezüglich der von den Ein
käufern bevorzugten Waren zeigt ſich auch diesmal das
leiche typiſche Bild wie in den letztvorangegangenenPieſſen Die Ware wird nicht mehr nach der Preislage ſon

dern nach der Beſchaffenheit gekauft Man konnte wiederum
beobachten daß beſonders Luxusartikel ſtark gekauft
werden namentlich feines Porzellan Kriſtalle Keramik und
feine Lederwaren Allerdings wird die Kaufluſt durch viele

geſchmackvolle und ſchöne Muſter erfolgreich unterſtützt
Eine große Sorgp beſchleicht die Ausſteller wegen der

Ausführung der Aufträge Man fürchtet ſo wird der Voſſ
en

denn Induſtrie und Chemie ſind um Erſatzſtoffe nicht ver
legen als den Mangel an gelernten Arbeitern Die Fa
brikanten verlangen daher teilweiſe erhebliche Lieferzeiten

Die durch den Eingriff Rumäniens in den Weltkrieg ges
ſchaffene Kriegslage machte nur geringen Eindruck

Unterwiederſtedt 29 Auguſt Auszeichnun
Der Kriegsfreiwillige Walter Lübke in einem Reſ Jnf
Regt jiüngſter Sohn des Buchhalters Lübke erhielt auf dem
öſtlichen Kriegsſchauplatz für ganz beſondere Tapferkeit das
Eiſerne Kreuz erſter Klaſſe es wurde ihm perſönlich von
General von Litzmann überreicht

Wittenberg 28 Auguſt Vor 75 Jahren am 28 Aug
1841 wurde die Strecke Wittenberg Koswig der Berlin Anhalt
ſchen Eiſenbahn dem Verkehr übergeben

Torgau 29 Aug Weitere fünf kriegsgefangene
Offiziere ergriffen Geſtern abend wurden wieder drei

in der Rathenower Gegend aufgegriffene flüchtige kriegsgefangene
Offiziere ein Engländer und zwei Ruſſen hier eingeliefert Heute
treffen zwei weitere gefangene engliſche Offiziere hier ein ſo daß
nunmehr von den neunzehn Flüchtlingen zwölf aufgegriffen ſind
Sämtliche Gefangene ſind jetzt im hieſigen Gerichtsgefängnis
untergebracht worden wo eine Kriegs Militär Arreſt Anſtalt ein
gerichtet worden iſt Wie verlautet ſollen die Flüchtlinge zur
Herſtellung des unterirdiſchen Ganges aus denen ſie entwichen
ſind ſieben Monate gebraucht und das gewonnene Erdreich zum
Teil unter die hohl ſtehende Baracke und auf den Tennisplatz ge
ſchafft und zur Anlegung von Blumenbeeten verwendet haben

Halberſtadt 29 Auguſt Tod in der Strohpreſſe
Jm hieſigen Burchardikloſter geriet heute morgen ein ruſſiſcher
Arbeiter in die Strohpreſſe Er wurde ſofort als verſtümmelty
Leiche herausgezogen

Köthen 29 Auguſt Die Verſorgung der ſtädti
ſchen Bevölkerung mit Muspflaumen iſt ſeitens
der Stadtverwaltung in vorbildlicher Weiſe geregelt worden
Nicht nur die Pflaumen der ſtädtiſchen Plantagen läßt die Stadt
direkt an die Verbraucher verkaufen ſondern ſie hat ſich auch die
geſamte Ernte an den Kreisſtraßen und Wegen ſoweit dieſe nicht
ron den ländlichen Ortſchaften in Anſpruch genommen wurden
geſichert Es ſtehen der Stadt nun mehrere tauſend Zent
ner zur Verfügung die zum Preiſe von 5,50 Mark abgegeben
werden ſollen Die Verbraucher melden ihren Bedarf ſchriftlich
beim Magiſtrat an und nach Maßgabe der Meldungen und Vor
räte erfolgt dann die Zuweiſung an die Beſteller Die letzteren
mußten die Verpflichtung eingehen die Kerne der Stadt zurück
zuliefern die ſie zur Oelgewinnung nutzbar machen wird Das
Vorgehen der Stadt wird ſicher auch einen heilſamen Einfluß auf
die Privat Gartenbeſitzer ausüben die mit ihren Preiſen ſchon
üppig in die Höhe gingen Jetzt beginnen ſie auch zu den von
der Stadt gegebenen Richtpreiſen zu verkaufen da niemand mehr
bietet und die vorhandenen vereinzelten Poſten einen Exvort nicht
lohnend geſtalten würden

Kleinpaſchlehen 29 Auguſt Statt Rebbühner
Rufſſen Gegen Ende der am Sonnabend
Hühnerjagd ſtand der Hund des Kantors Krüger hier in einer
Kartoffelbreite ein Volk Hühner vor Wie ſtaunte man aber
als man ſtatt der Rebhühner drei Ruſſen ſäuberlich mit Kartoffel
kraut zugedeckt vorfand Die aus dem Gefangenenlager Kottbus
Entflohenen wurden nachts 12 Uhr von einer Patrouille der Ber
burger Garniſon abgeholt

Frankenhauſfen 29 Auguſt Hamſtern der Kur
gäſte Nachdem am Mittwoch einer Leipzigerin Vorrätg
von einem Zentner 63 Pfund abgenommen worden ſind
wurden am Donnerstag abermals kurz vor der Abreiſe einerKurdame die ſich mit 2 Zentnern Kolonialwaren verſorgi

hatte die Waren nebſt Reiſekorb beſchlagnahmt

Aue 29 z Ein Wohltäter Aus Anlaßder glücklichen Heimkehr der Deutſchland Tellte ein hieſtger
Jnduſtrieller der Stadt 10 000 Mark zur Verfügung wofür
den minderbemittelten Einwohnern Kartoffeln oder Kohlen
beſchafft werden ſollen

Plauen i Vogtl 29 Aug Fü r 50000 Mark Gomausen
vorräte eingezogen Wegen übermäßiger streiberet
erhielt der Kaufmann Paul Otto Lang in Adorf im Vogtlande
außer einer Geldſtrafe in Höhe von 600 Mark auch noch eine recht
empfindliche Rebenſtrafe inſofern als die bei ihm beſchlagnahmten
Graupenvorräte im Werte von 40 000 bis 50 000 Mark eingezogen

wurden

Altenburg 29 Auguſt Erkrankung des Her
og f Der Herzog von Sachſen Altendugg iſt im Felde an
r Ruhr erkrankt Bereits ſeit 8 Tagen muß er das Bett

hüäten

Erfurt 29 Auguſt Eine Honigaſchwindle rin
die 65 Jahre alte Händlerin F Dietrich aus Nordhauſen konnte
hier unſchädlich gemacht werden Die Frau hatte in urt und
Umgegend ein minderwertiges Gemiſch als reinen Bienenbonig
für 1,30 Mk für das Die Verhaftete iſt wegen
derartigen BVetruges w



r für das der Höchſtpreis auf 42,80 Mark feſtgeſetzt war
56
Roggenmehl von über 100 Doppelzentner P

dodem Wert ferner goldene Uhren Armbänder undehe im ganzen Gegenſtände im Wert von
faſt 20 000 Mark

Leipzig 29 Auguſt Wegen Kriegspreis
wuchers und anderer Zuwiderhandlungen gegen dieFandeeralebeſtimmungen zur Lieferung der Volksernährung

hatte ſich vor dem Landgericht Leipzig der Agent und Kauf
mann Karl Adolf Richard Schrempf von hier zu verant
worten Der Angeklagte hat gegen 200 Doppelzentner
Roggen und Weizenmehl im Mai aus dem Auslande einge
führt ohne den Bezug der Mehlverteilungsſtelle anzuzeigen
ferner beim Verkaufe von etwa 170 Doppelzentner Kartoffel

is 80 Mark genommen und ſich Fhließlich bei einer Menge
reiſe von 100 bis

160 Mark zahlen laſſen trotzdem ſeine Einkaufspreiſe nur
75 bis 193 Mark betragen haben Das Urteil lautete auf
eine Gefängnisſtrafe von acht Monaten und

midt es wohl nicht abgeſehen Das Mädchen ſ

10 000 Mark Geldſtrafe
Dresden 29 Auguſt

wachtmeiſter

auch aus Dieſer aber verſchwand mit ihr auf Nimmerwieder
iehen Die Kaſſe ſoll gegen 5000 Mark enthalten haben
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Kriegserinnerungskalender
29 Auguſt 1914

Seegefecht bei Helgoland

30 Auguſt 1914
Die Feſtung Wontmedny gefallen

39 Auguſt 1915
Die Feſtung Luck wurde von öſterreichiſchen Truppen ge

Chronik der Kriegsereigniſſe
108 Woche
21 Augnſt

Demirhiſſar die Feſtungen Liſa und Staraska Mazedonien
Lefetzt

22 Auguſt
England geſteht den Verluſt der Kreuzer Falmouth und

Mottingham durch deutſche Boote ein
23 Auguſt

Das Handels Boot Deutſchland heimgekehrt
24 Auguſt

Ein ruſſiſches Torpedohoot durch Exploſion an der kurlän
riſchen Küſte ſchwer beſchädigt

25 Auguſt
Deutſcher Luftſchiffangriff auf die City von London Harwich

Folkeſtone und Dover

26 Auguſt
Der bulgariſche Vormarſch gegen die ägäiſche Küſte

27 Auguſt
Rumänien erklärt den Krieg an OeſterreichUngarn
Jtalien erklärt Deutſchland den Krieg
Orfano von den Bulgaren beſetzt

e

Spork Nachrichken
Pferdeſport

Für den letzten Magdehurger Renntag am Sonntag den 10
September ſteht in acht Rennen ein umfangreiches Programm
in Ausſicht deſſen Preiſe mit 33 500 Mk gegenüber den erſten
drei Renntagen deren guter ſportlicher Verlauf auch für den
letzten Tag das Beſte erhoffen läßt beſondere Bedeutung gewinnt
und den Beſuchern der Magdeburger Bahn noch einen reichhaltigen
Tag verſpricht Der Rennungsſchluß iſt mit 140 Pferden zufrieden
ſtellend ausgefallen Die Nennungen verteilen ſich auf die ein
ſelnen Rennen in folgender Weiſe Preis der Salzquelle 17 Preis
von Seinrichshorſt 28 Verkaufs Handikap Jagdrennen 29 Herbſt
Jogdrennen 25 VerloſungsJagdrennen 9 KriegsJagdrennen 11Abſcieh Fiagrennen für Jagdpferde 15 und Graditzer Flach
wennen mit 16 Anterſchriften

Raſenſport
Deutſche Leichtathletik Kriegsmeiſterſchaften in Leipzig Er

gebwiffe 100 Meter Malkgaufen 1 Müller Wacker
Leipzig 11,1 Sek 200 Meter Mallaufen 1 Einſporn
S C Charlottenburg 22,4 Sek 4900 Meter Mallaufen
1 Gellert Verein für Volksſport Teutonia Berlin 53 Sek
800 Meter Mallaufen 1 Heinz Berliner Sportklub

Fp 0,3 Sek 1500 Meter Mallaufen 1 5Heinz
Berliner Sportklub 4 Min 10,8 Sek 7500 Meter Mal
laufen 1 Scholz V f Breslau 25 Min 0,5 Sekunden
210 Meter Hürdenlgufen 1 Eicke Charlottenburger

Zurngemeinde 48Sek Weitſprung 1 RudolfBerliner
Turnverein von 1850 6,61 Meter Hochſprung 1 Schorm
Prrein für Volksſport Teutonia Berlin 1,76 Meter Stab
vochſprung 1 Gaim V München 1860 3,43 Meter frei

Kugelſtoßen 1 Buchholz S C Charlottenburg 12,42 Mtr
Diskuswerfen 1 Leutnant Herbſt F C Preußen Berlin

37 03 Meter Soeerwerfen 1 Ltn Herbſt F C Preußen
Verlin 47,49 Meter Handgranatenweitwerfen
1 Burkert Turnverein Fronkfurt 62,65 Meter 4mal 100
Meter Stafette 1 S C Charlottenburg 43, 9 Sek
Der Fußballwettkampf Berlin Mitteldeutſchland der im An
ſchluß an die leichtathletiſchen Meiſterſchaften auf dem Leipziger
Sportplatz zum Austrag kam endete mit dem Siege der Gäſte von
42 Berlin ſchoß durch ſeinen n bis Halbzeit zwei

iTore Nach dem Seitenwechſel griff teldeutſchland recht flott
an und bald hätte ſeine Mitte die zwei Tore aufgeholt Dur
Fehler der Hintermannſchaft Mitteldeutſchlands kann Berlin
zweimal erfolgreich einſenden während die Hieſigen einen dur
ſcharfes Spiel verwirkten Elfmeterball nicht zu verwandeln ver
vögen

Vermiſchkes
Der Bohuenſchwindler Dr Kremſer Zu der Verhaftung

des Kaufmanns Schmidt in Stuttgart erfahren wir weiter Die
geueſten Exmittelungen beſtätigten daß der Verhaftete niemand
anders gls der Vohnenſchwindler Dr rig Er iſt nach

dem uch chrift b m

F e

Kur ſondern auch nach der Han t
3 457 de erkannt Die weitere Unterſuchung führt jetzt

dem der Schwindler vorgeführt worden

Eine Köpenickiade Vor
einigen Tagen nachts gegen 11 Uhr traf ein angeblicher Vize

in der Kaſerne des Leib Grenadier Regiments
Nr 100 in Dresden ein angeblich um im Auftrage von Reviſoren
die Kaſſe abzuholen die einer Reviſion unterzogen werden ſollte
Die wachthabenden Leute händigten dem Vorgeſetzten die Kaſſe

Seine Begleiterin Klara Weinſtein ſcheint nach dem Ergebnisder e v vier angeelt hen von n Schwindel mehrere Werte auch kleine Preiserholungen vollziehen
Verlauf kam keine Beleb ung des ſtagnierenden Verkehrs auf und

n e

ollte ihm ledig
lich bei der Unterbringung der Beute unbewußt helfen vielleicht
auch noch bei ſpäteren Streichen

Ein Autograwmdiebſtahl Aus dem Hüttenbuch der Neuen
Angerhütte wurde wie aus München gemeldet wird ein Eintrag
des per itänleutnants von Weddigen durch Ausſchneiden ent
wendet

Eine Liebestragödie Aug Hamburg wird gemeldet Ein
bei einem Eimsbütteler Bezirksbüro bedienſteter Kriminalwacht
meiſter unterhielt mit einer Frau ein Liebesverhältnis von dem
jetzt die Angehörigen der Frau erfuhren Um allem aus dem
Wege zu gehen beſchloſſen ſie beide in den Tod zu gehen nachdem
ſie die beiderſeitigen Angehörigen von dem Vorhaben verſtändigt
hatten Jn dem Gehölz bei Stollingen hat nach Lage der Sache
der Mann erſt die Frau und dann ſich ſelbſt erſchoſſen

Ermittelung des geſtohlenen Mainzer Muſeumporzellans Die
unter eigentümlichen Umſtänden aus dem Mainzer Muſeum ent
wendeten 22 koſtbaren Porzellanſtücke ſind jetzt ſämtlich ermittelt
Der Dieb Aufſeher Werner erhängte ſich Er hatte die Objekte
die einen Wert von 50 000 Mark repräſentierten zu einem Schleu
derpreis an einen Antiquar in Wiesbaden verkauft der ſie zu
enormen Preiſen an Kunſtliebhaber in Würzburg Frankfurt
Danzig uſw abſetzte Dieſer Antiquar iſt mittlerweile auch aus
dem Leben geſchieden weshalb ein gerichtliches Nachſpiel nicht zu
erwarten iſt Die Käufer aber haben nach dem Geſetz den Verluſt
der Kunſtgegenſtände und des ſehr beträchtlichen Kaufpreiſes zu
tragen

Lehte Depe chen

Sperrung des rumäniſchen Vermögens
in Dentſchland

TB Berlin 29 Auguſt Durch Bekanntmachung des
Reichskanzlers vom heutigen Tage ſind das gegen die feind
lichen Staaten erlaſſene Zahlungsverbot ſowie die Vor
ſchriften über die Sperre feindlichen Vermögens auf Ru
mänien für anwendbar erklärt worden

Verbot der Abgabe non Petroleum
WIB Berlin 29 Auguſt Durch Bekanntmachung des

Reichskanzlers vom 28 Auguſt iſt der Abſatz von Petroleum
zu s ſowohl an Wiederverkäufer wie an Ver
braucher bis auf weiteres verboten

Keiner Antwort wert
e B Wien 29 Auguſt Der N Fr Preſſe zufolge be

teht bei den hieſigen maßgebenden Kreiſen nicht die Abſicht
die rumäniſche Kriegserklärung durch eine amtliche Erklä
rung zu beantworten

Artilleriekämpfe an der rumäniſchen Grenze
e B Frankfurt a 29 Auguſt Die Frankf Ztg

meldet aus Budopeſt Nach Mitteilung des hieſigen rumä
niſchen Generalkonſuls ſollen die Rumänen in der letzten

Orſova unſere Truppen aber Turnu Severin beſchoſſen
haben

Türkiſche Erfolge in Perſien und im
Kaukaſus

WTB Konſtantinopel 29 Auguſt Amtlicher Vericht
des Hauptquartiers An der Jrak Front iſt die Lage
unverändert

Perſien An der ruſſiſchen Front warf unſer rechter
Flügel ruffiſcher Truppen auf die er in der Gegend von
Develet Abad ſüdöſtlich Hamadan ſtieß zurück er
reichte dieſen Ort und ſäuberto die Umgegend von ihnen
Jn der Mitte und auf dem linken Flügel nichts von Be
deutung außer Scharmützeln

Kaukaſfus Front Der rechte Flügel unſerer
Truppen brach den Widerſtand der Ruſſen die ſich auf
den beherrſchenden Höhen hielten Durch erfolgreiche An
griffe gelang es ihnen ſchrittweiſe vorwärts zu kommen
Allein bei einem einzigen Angrrffe der von unſeren An
griffsabteilungen mit gutem Erfolge am 28 Auguſt abends
ausgeführt wurde ließ der Feind über 1000 Tote auf dem
Gelände zurück Wir machten 60 Gefangene darunter einen
Offizier und erbeuteten über 600 Gewehre 250 Munitions
tiſten eine Menge Pioniermaterial und Bomben Jn der
Mitte wurden vereinzelte Ueberfälle mit Erfolg ausgeführt
Wir nahmen einen Teil der feindlichen Gräben zwangen
die Verteidiger zur Flucht erbeuteten militäriſche Aus
rüſtungsgegenſtände und zerſtörten einen Teil der feindlichen
Gräben Auf dem linken Flügel im Küſtenabſchnitte ört
lichas zeitweiſe ausſetzendes heftiges Geſchützfeuer Am
27 Auguſt warfen Flieger die von einem Mutterſchiff auf
ſtiegen und von der offenen See in der Gegend von Tripolts
in Syrien und Jaffa gekommen waren auf einige Abſchnitte
des Küſtengebietes wirkungslos Bomben und zogen fich
wieder zurück Die Bomben verletzten drei Perſonen unter
der Bevölkerung Auf dem jüngſt in der Gegend von Gaza
abgeſchoſſenen Flugzeuge wurde ein Maſchinengewehr ge
funden und erbeutet

Keine Nachrichten von Bedeutung von den anderen
Fronten

Der Stellvertreter des Oberbefehlshabers
der osmaniſchen Armee

WTRB Konſtantinopel 29 Auguſt Aus Medina einge
troffene Nachrichten beſagen daß die Aufſtändiſchen von den
nordweſtlich von Mekka gelegenen die dortige Segend be
herrſchenden ſteilen Hängen wo ſie ſich zu behaupren ſuchten
von den gegen ſie a re türkiſchen Truppen vertrieben
worden ſind Die Verfolgung wird erfolgreich fortgeſetzt

Verſenkt
VVTB Chriſtiania 29 Auguſt Die britiſche Admirali

tät teilte der norwegiſchen Geſandtſchaft in London mit daß
der Dampfer Jsdalen im Mittelmeere durch ein Unter
ſceboot verſenkt wurde Die Beſatzung iſt gerettet und in

oulon gelandet

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 29 Auguſt Der empfindliche Kursdruck der ſich
geſtern fühlbar gemacht hatte war zwar im heutigen freien
Börſenverkehr geſchwunden und anfangs konnten v

er im

treiben nichts gewußt zu haben Auf ein Liebesverhältnis hatte

n

die Kurſe gaben teilweiſe wieder leicht nach Erwäh
war daß aus der Provinz keine ins icht fallende e swerneigung an den Markt herantrat Unter den wenigen i Verkau

endete konnten Pböniraktien ſich m Verkeh
holen umer ziemlich feſt DeutſchLuxemburger etw
Von vberſhleſiſgen Aktien hielten ſich Bismarchütte u hauptet
ſonſt wurden hier keine Umſätze verzeichnet Rüſtungswe
den letzten Rückgängen beſſer gehalten Rottweiler Rhet na
und Dynamit behauptet ebenſo Daimler Deutſche in
ſchwächer Von Elektrisitätsaktien gaben Sachſenwert ſag gen
G und Siemens wurden als behauptet erwähnt Die A E
Schiffahrtsaktien wurden niedriger genannt Stegug enden
weiter gedrückt Deutſche Erdölaktien nach Befeſtigung omang
matt Deutſche Anleihen ruhig Ruſſen von 1902 ein wen eder
feſtigt Ruſſiſche Banken unverändert Rumäniſche Anleihe ig be
den bei nominell erheblich weichenden Kurſen nicht um wur
Tägliches Geld ſehr flüſſig ca 3 Prozent Geld üben eſett
Ultimo ca 5 Prozent Privatdiskont 45 Prozent den
darunter An der Nachbörſe wurden einige Rüſtungs und
ſowie Bochumer und Phönixaktien zu höheren KHurſen werte

Deviſenkurſe
Berlin 29 Aug 19i6

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Ausz ahlſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergeherdee Lage Was

gekauft

wie folgt

Heu Voriger T

New York 1 Dol 539 537ollan 100 I 225 226 225 226änemark 100 Kr 157 157 157 1s7Schweden 100 Kr 159 159 159 j55uNorwegen 100 Kr 158 152 158 u2 z 100 Fr 105 P 105 105 jösZudapeſt 100 K 6945 6955 69,45 6955
R en 100 Lei 7 SBulgarien 100 Leva 75,00 80,00 79 80

Getreide

Berlin 29 Auguſt Eine Belebung am Produktenmartt
iſt nicht eingetreten da die Zurückhaltung der Käufer anhält
andererſeits aber die Abnehmer auch ihre Forderungen nicht er
nmäßigt haben Gutes Heu war geſucht aber nur in mäßigem Um
fange angeboten Heidekraut fand nur geringen Abſatz ebenſo
Rübenarten die reichlicher angeboten waren Saatware fand nup
wenig Käufer

Eilenburger Kattun Manufaktur Aktien Geſellſchaß
Der Aufſichtorat beſchloß der auf den 28 September einzu
berufenden Generalverſammlung bei reichlichen Abſchrei
bungen und Rückſtellungen die Verteilung einer d7di
vidende von 6 Prozent gegen 3 Prozent iw
Vorjahre vorzuſchlagen

Der Verband deutſcher Flaſchenfabriken hat den Verkau
ſämtlicher Erzeugniſſe bis Jahresende freigegeben und gleich
zeitig die Preiſe für ſtahlgrüne und blaugrüne Flaſchen um 1,56
Mark pro 100 Stück erhöht

Akt Geſ Bremerhütte in Weidenau Sieg Der Auffſichts
rat hat beſchloſſen nach reichlichen Abſchreibungen i V 407 394
Mark und Rücklagen deren Höhe noch nicht genau feſtſteht für
das am 30 Juni abgelaufene Geſchäftsjahr 10 i V 5 Prozent
Dividende zur Verteilung vorzuſchlagen

Maſchinenfabrik Rockſtroh u Schneider Akt Gef Heidenar
bei Dresden Die Generalverſammlung genehmigte einſtimmig
die üblichen Punkte der Tagesordnung und ſetzte die Dividende
auf 12 Prozent feſt Ferner wurde ebenfalls einſtimmig die Er
böhung des Grundkapitals um 650 000 Mark auf 8250 000 Mat
beſchloſſen Ueber die Modalitäten bei der Ausgabe der neuen
Aktien haben wir bereits früher berichtet

Spinnerei und Weberei Kottern Aus dem Reingewinn für
1915/16 von 587 000 221 600 Mk wird eine Dividende von
5 0 Prozent beantragt bei 98 000 Mk Rücklage für Kriegs
gewinnſteuer 100 000 Mk Baureſerve und 165 100 Mk Vortrag

Die Freiherrlich Tucherſche Brauerei in Nürnberg ſchließt
das Geſchäftsjahr 1915/16 mit einem Ueberſchuß von 727 733 Mk
t V 720 519 Mk ab Jn dem Ueberſchuß iſt ein Gewinnvortrag

von 144 186 Mk enthalten Abſchreibungen ſind in der bei der
Geſellſchaft üblichen Höhe i V 322 149 Mk vorgenommen Der
Aufſichtsrat beantragt wie im vergangenen Jahre eine Dividende
von 19 Prozent 181 400 Mk ſollen auf neue Rechnung vorge
tragen werden

Zu den deutſch rumäniſchen Geſchäftsbeziehungen Der deut
ſche Beſitz an rumäniſchen Staatsanleihen iſt infolge rumäniſcher
Rückkäufe ſtark zurückgegangen Die Frkf Ztg erklärt die
Schätzung von 54 Milliarden Lei noch für zu hoch Von den ru
mäniſchen Veteiligungen ver Deutſchen Erdöl Geſellſchaft unter
halten die Vega und die Petrolefer zurzeit Guthaben bei der
Deag während die Concordia auf ihren Kredit Abzahlungen ver

rechnen konnte Die Banca Generalg Romana an der die deutſche
Veteiligung nur noch einen mäßigen Betrag umfaßt dürfte gegen
wärtig in Deutſchland kaum etwas ſchulden während anderer
ſeits die deutſchen Banken in Rumänien nur noch geringe Gut
haben unterhalten

Gewerkſchaft Carlsfund in Magdeburg Die Gewerkſchaft er
zielte im zweiten Vierteljahr 1916 unter Berückſichtigung der Ver
änderung in den Verbänden an gemeldeten Rohſalzen und Fabri
katen einen Betriebsgewinn von 207 607 i V 146 624 Mk Ab
züglich 76 815 75 934 Mk Abgaben an Grundbeſitzer und Ge
meinden Knappſchaftsgefälle und allgemeine Unkoſten Rüchtel
lungen für Syndikatsſpeſen Preisausgleich uſw ſowie 14 161
13 989 Mk Kriegsunterſtützungen ergibt ſich ein Ueberſchuß von

116 631 56 700 Mk Hiervon ſind noch zurückzuſtellen 17 64
18 831 Mk Anleihezinſen für drei Monate ſo daß ein Rein

überſchuß von 98 987 37 869 Mk verbleibt Die Abſchreibungen
ſind nicht berückſichtigt und werde in der bisherigen Weiſe erſt in
der Jahresrechnung in Abzug gebracht

Flender K Schlüter Papier und Pergamentpapierfabriken
Akt Geſ Düſſeldorf Der Abſchluß pro 30 Juni 1916 ergibt nach
34 579 i V 53 967 Mk Abſchreibungen einen Verluſt von 25 948
Mark der aus dem letztjährigen Gewinnvortrag gedeckt wird
worauf ein Gewinnreſt von 28 947 Mk vorzutragen bleibt Eine
Dividende wird alſo wiederum nicht verteilt Jm Vorjahte
wurde einſchließlich Vortrag ein Reingewinn von 54 895 Mk es
zielt und vorgetragen

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 28 Auguſt Weizen Sept 140 Des 144Mai 146 Mais Sept 8454 Dez 72 Mai 7556 Schmalz

Sept 13,87 Des 13,90 Mai 13,55 Pork Sept 27,20 Ott
25,97 Dez 23,35 Jan 25,50 Rippen Sept 14,1714 Okt 13,90

Jan 12,75 Hafer Sept 4456 Okt 47 1Newyork 28 Auguſt Winterweizen 1548 Weigen Nr
northern 167 Mais loko 964 Mehl 660 670 Zucker zentri
fugal 527 Kaffee Rio Nr 7 loko 9
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